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Nachfolgende Tagesordnungspunkte werden behandelt:

1. Bekanntgaben

2. Eigenbetrieb Abwasser, hier: Vergabe Kanalsanierungsarbeiten in

geschlossener Bauweise

3. Beauftragung Besucherlenkung Stollenbach

4. Ernennung eines Standesbeamten

5. Neufassung der Bekanntmachungssatzung

6. Verschiedenes (keine Vorlage)

7. Frageviertelstunde (keine Vorlage)
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TOP 1 Bekanntgaben

Informationpn zur Mehrwertsteuersenkung 01.07.2020 bis 31.12.2020

Gudrun Leimroth informiert das Gremium darüber, dass die

Mehrwertsteuersenkung sich direkt auf die Erträge und Aufwendungen der

Gemeinde und Eigenbetriebe auswirkt. In den steuerpflichtigen Bereichen

(Eigenbetrieb und Betriebe gewerblicher Art) werden die Steuerbeträge mit dem

Finanzamt abgerechnet. Im hoheitlichen Bereich bleibt abzuwarten, ob die

Geschäftspartner die Mehrwertsteuersenkung weitergeben und damit die

Aufwendungen sinken.

Jahresabschlüsse und Bilanzen der Gemeinde und Eigenbetriebe

Gudrun Leimroth gibt bekannt, dass der Jahresabschluss Ursulinenhof 2018 in

Zusammenarbeit mit dem Steuerberater noch aussteht. Gleichzeitig ist die

Eröffnungsbilanz zum 01.01.2019 in Arbeit. Die Jahresabschlüsse der

Eigenbetriebe und des Kernhaushalts 2019 können erst nach erfolgter

Eröffnungsbilanz getätigt werden. Eine genaue zeitliche Planung kann im

Moment noch nicht erfolgen.
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TOP 2 Eigenbetrieb

Kanalsanierungs

Abwasser, hier: Vergabe

rbeiten in geschlossener Bauweise

Beratung

Zunächst begrüßt der Vorsitzende Herrn Ekkehard Maier

Abwasserzweckverband Breisgauer Bucht zu diesem Tagesordnungspunkt.

VOm

Im Zusammenhang mit der Vergabe der Kanalsanierungsarbeiten erläutert Herr

Maier vorab anhand einer Präsentation den aktuellen Sachstand bezüglich der

Eigenkontrolle des Abwasserleitungsnetzes. Insbesondere geht er dabei darauf
ein, wann in welchem Bereich Überprüfungen stattgefunden haben und
stattfinden werden sowie welche Sanierungsmaßnahmen bereits durchgeführt

wurden und welche wann geplant sind.

Anschließend erläutert er im Detail das Ergebnis des Ausschreibungsverfahrens

sowie den sich daraus ergebenden Vergabevorschlag. Diesbezüglich wird auf den

als Anlage beigefügten Aktenvermerk vom 22.06.2020 des
Abwasserzweckverbandes verwiesen.

In der anschließenden Beratung beantworten Herr Maier und die Verwaltung

noch Fragen zu den relativ großen Preisunterschieden zwischen den Angeboten
sowie zu den für die Maßnahme im Haushaltsplan veranschlagten finanziellen

Mitteln. Zur letzteren Frage erläutern Frau Leimroth und Herr Maier, dass

deutlich mehr Mittel im Haushalt zur Verfügung gestellt wurden. Sollte sich

dieses Ergebnis letztendlich bestätigen, könnten die freien Mittel dazu verwendet

werden, um ohnehin anstehende Untersuchungen des Kanalnetzes zeitlich
vorzuziehen.

Beschluss (einstimmig)

Der Auftrag für die Kanalsanierungsarbeiten wird an die Firma Jeschke

Umwelttechnik GmbH als günstigste Bieterin mit einem Bruttopreis von

79.516167 € erteilt.

Die Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit der Firma Jeschke

Umwelttechnik GmbH ist gegeben. Die Auskunft aus dem

Gewerbezentralregister nach 98 Nr. 2 bzw. Nr. 3 GWB gem. § 150a Abs. 1 Nr. 4

Gew0 wurde beim Bundesamt für Justiz eingeholt, mit dem Inhalt: ,,keine

Eintragung".



$Abwasserzweckvetband Breisgauer Bucht

Aktenvermerk

Az. 64.3.34.21 22.06.2020

Sanierung der Entwässerung - geschlossene Bauweise -

Gemeinde Oberried

Kanal- und Schachtr*nienmg in geschlossener Bauweise, TA21

Ausschreibung und Vergabevorschlag

1. Allgemeines

Die Kanal- und Schachtsanierungsarbeiten in geschlossener Bauweise
(Schmutzwasser) der Gemeinde Oberried wurden nach VOB/A öffentlich
(Staatsanzeiger vom 30.05.2020) als Sammelausschreibung gemeinsam mit
Sanierungsarbeiten der Gemeinden Kirchzarten, Buchenbach, Stegen und Umkirch,
losweise ausgeschrieben. Die Zuschlagsfrist endet am 07.08.2020. Die Ausführung ist
ab Auftragserteilung bis zum Fertigstellungstermin 30.06.2021 geplant. Die
Renovierung kompletter Haltungen durch Einbau von Schlauchlinern soll noch im
laufenden Jahr bis zum 31.12.2020 erfolgen.

Die zu sanierenden SW-Kanäle und -Schächte liegen im öffentlichen Bereich und
befinden sich in den folgenden Straßen:

AmTannenhain - Silberbergstraße
Anschluss Hörnegrund - Wehrlehofstraße
Hauptstraße - Luchsmattenweg
Kandelweg - ImBrühl

Grundlage der ausgeschriebenen Sanierungsarbeiten ist die Auswertung der Fernauge-
untersuchung aus den Jahren 2013 und 2019. Hauptsanierungsziel bei der Sanierung
der SW-Haltungen ist die Abdichtung der Kanäle und Schächte zur Reduzierung des
Fremdwasseranteils.

Die Angebotseröffnung fand am 16.06.2020 um 11 .00 Uhr bei der Gemeinde
Kirchzarten, Talvogteistraße 2a in 79199 Kirchzarten statt. Zum Submissionstermin
lagen 3 Angebote vor. Ein 4. Angebot wurde mit einem Tag Verspätung nach Ablauf der
Angebotsfrist vorgelegt. Dieses 4. Angebot konnte darum bei der Angebotswertung
nicht berücksichtigt werden. Die 3 fristgerecht eingegangenen Angebote wurden alle
technisch und rechnerisch geprüft.

Auswertung der Angebote

Das Ausschreibungsergebnis liegt insgesamt im Rahmen der Kostenschätzung. Die
formale Überprüfung der Angebote ergab keine Beanstandungen.

Nach rechnerischer Prüfung ergibt sich für die Gemeinde Oberried die Fa. Jeschke
Umwelttechnik GmbH, Helmholtzstraße 1 c in 76297 Stutensee, als günstigster Bieter
mit einem Endbetrag von 79.516,67 €, brutto bei zuvor geschätzten Sanierungskosten
von ca. 102.000,-€, brutto.

2.

Die Bieterrangfolge nach rechnerischer Prüfung ist der Grafik zu entnehmen.
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Sanierung von Haltungen und Schächten in geschlossener Bauweise 2020
Vergabevorschlag Gemeinde Oberried

Oberried - TA21
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3. Vergabevorschlag

Die Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit der Firma Jeschke
Umwelttechnik GmbH ist gegeben. Die Auskunft aus dem Gewerbezentralregister nach
§ 98 Nr. 2 bzw. Nr. 3 GWB gem. § l50a Abs. I Nr. 4 GewO wurde beim Bundesamt für
Justiz eingeholt, mit dem Inhalt: ,,keine Eintragung".

Wir schlagen vor, der Firma Jeschke Umwelttechnik GmbH, den Auftrag für die
Kanalsanierungsarbeiten, mit einem Bruttopreis von 79.516,67 € zu erteilen.

Geschäftsstelle

Im Auftrag

Gruhler

Anlagen: - Auftragsvorlage für die Fa. Jeschke umwelttechnik GmbH
(3-fach)

- Prüfung und Wertung der Angebote (KEV 222)
- Preisspiegel
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06.07.2020

Sitzung 14

TOP 3 Beauftragung Besucherlenkung Stollenbach

Beratung

Bürgermeister Vosberg erläutert, dass am 10.06.2020 die Gemeinde den

positiven Förderbescheid für die Umsetzung des Besucherlenkungskonzepts

Stollenbach erhalten hat. Vorausgegangen waren intensive Diskussionen und ein

Bürgerworkshop sowie die inhaltliche Beschlussfassung an der 68. öffentlichen

Gemeinderatssitzung zusammen mit dem Ortschaftsrat Zastler am 04.02.2019.

Im Haushaltsplan 2020 waren im Tourismus entsprechend Mittel eingestellt. Der

Haushaltsplan und hier insbesondere die zur Kostendeckung eingeplanten
Kurtaxeeinnahmen werden durch die Corona-Pandemie und den damit

einhergehenden Lockdown sicherlich wesentlich ungünstiger ausfallen. Inwieweit

hier Rettungsschirme des Landes greifen, ist bei der Erstellung der Vorlage nicht
bekannt.

Dennoch hält die Verwaltung es für richtig, dass die öffentliche Hand - bei aller

gebotener Sparsamkeit in dieser Situation - ihre Nachfrage insbesondere

gegenüber kleineren Betrieben nicht einstellt. Der Vorsitzenden schlägt daher

vor, das Besucherlenkungskonzept wie vorgesehen zu beauftragen. Die

Maßnahme müsste 6 Monate nach Erteilung des Bescheids begonnen und ein

Jahr nach der Erteilung abgeschlossen sein. Sollte dies nicht erfolgen, kann das

Land den Förderbescheid widerrufen. Auch eine erneute Antragsstellung ist

möglich. Es kann aber davon ausgegangen werden, dass die Folgen der

Pandemie auch in den nächsten Haushaltsjahren spürbar sein werden.

Die Gesamtkosten würden sich auf 19.903,71 Euro belaufen und die maximale

Förderung 11.942,22 Euro betragen. Somit bliebe eine Belastung des

Gemeindehaushalts von 7.961,49 Euro. Dies entspricht 40 o/o der Gesamtsumme.

In der folgenden Diskussion wird intensiv über die Thematik diskutiert.

Gemeinderat Martin bemängelt, dass der Ortschaftsrat von St. Wilhelm nicht

ausreichend dazu gehört wurde. Da die Wanderwege und Schneeschuhrouten

insbesondere über den Ortsteil St. Wilhelm verlaufen, wünscht er sich für den

Ortschaftsrat die Möglichkeit sich inhaltlich mit dem Konzept auseinander zu
setzen.

Auch weitere Gemeinderäte sehen eine zu schnelle Auftragserteilung im Hinblick

auf die ungewisse Finanzlage kritisch.
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Im Frgpbnis wird einstimmig folgende Vorgehensweise beschlossen:

Der Tagesordnungspunkt wird vertagt. Es soll zunächst geklärt werden, wann
eine Auftragserteilung spätestens durchgeführt werden muss, damit eine

Beschilderung noch für diesen Winter (ca. Mitte November 2020) angebracht

werden könnte. Abhängig von dem Ergebnis soll das Thema rechtzeitig wieder

auf die Tagesordnung genommen werden. Der Ortschaftsrat von St. Wilhelm wird
diese Zeit nutzen und bis Ende Juli den Sachverhalt behandeln.
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TOP 4 Ernennung eines Standpsbeamten

Beratung

Bürgermeister Vosberg erläutert, dass in § 2 Abs. 3 des Personenstandsgesetzes

(PStG) und in den §§ 1 und 3 der Verordnung des Innenministeriums zur

Durchführung des Personenstandsgesetzes (PStG DVO) die Voraussetzungen zur

Bestellung von Standesbeamten geregelt sind.

Danach dürfen zu Standesbeamten nur die nach Ausbildung und Persönlichkeit

geeigneten Beamten und Angestellte bestellt werden (§ 2 Abs.3 PStG). Dies ist

unter anderem der Fall, wenn der Beamte oder der Angestellte mindestens eine

Ausbildung für den mittleren Verwaltungsdienst oder zum

Verwaltungsfachangestellten der Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung

erfolgreich abgeschlossen hat, innerhalb des letzten Jahres an einem mindestens

zweiwöchigen Einführungsseminar für Standesbeamte mit Erfolg teilgenommen

hat und innerhalb der letzten zwei Jahre in der Sachbearbeitung bei einem

Standesamt mindestens drei Monate tätig gewesen ist (§ 1 Abs. 1 PStG DVO).

Herr Reza schloss das Einführungsseminar im August 2010 erfolgreich ab und

wurde bereits bei seinen vorherigen Dienstherren, der Gemeinde Albershausen

und der Gemeinde Hildrizhausen, als ,,Vollstandesbeamter" eingesetzt. Er

besuchte regelmäl3ig Fortbildungslehrgänge des Fachverbandes der

Standesbeamten Baden-Württemberg und nahm im September 2015 an einem

einwöchigen und fachlich einschlägigen Fortbildungslehrgang teil. Nach § 3 Abs.

3 PStG DVO sind dies die Voraussetzungen, um die oben geschilderte Eignung zu
bewahren.

Auf Grund seiner Eignung wird daher vorgeschlagen, Herrn Reza mit sofortiger

Wirkung zum Standesbeamten der Gemeinde Oberried zu bestellen.

Da der ehemalige Hauptamtsleiter Ralf Kaiser bekanntermaßen

Bürgermeister der Gemeinde Buchenbach gewählt worden ist,

vorgeschlagen seine Bestellung zum Standesbeamten zu widerrufen.

zum

wird

Die Gemeinde Oberried wäre bei den entsprechenden Beschlüssen ausreichend

mit Standesbeamten ausgestattet. Konkret ist dies der folgenden Übersicht zu
entnehmen:

Standesbeamte:

Petra Wehrle

Rudolf Mäder

Christoph Reza
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Eheschließungsstandesbeamter:

Bürgermeister Klaus Vosberg

Beschluss (einstimmig)

1. Hauptamtsleiter Christoph Reza wird mit sofortiger Wirkung zum
Standesbeamten der Gemeinde Oberried bestellt.

2. Die Bestellung von Ralf Kaiser zum Standesbeamten für den
Standesamtsbezirk Oberried wird widerrufen.
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TOP5 Neufassung der Bekanntmachungssatzung

Beratung

Die Verwaltung erläutert, dass der Gemeinderat in seiner Sitzung am 11.05.2020

eine neue Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntmachung beschlossen

hat. Hintergrund war, dass in der ursprünglichen Satzung festgelegt wurde, dass

öffentliche Bekanntmachungen durch das Einrücken in das Amtsblatt der

Gemeinde Oberried durchgeführt werden. Durch das nur wöchentliche Erscheinen

des Amtsblattes und die Redaktionsschlussregelungen können eilige
Bekanntmachungen verzögert werden. Mit der Änderung der Satzung ist es
künftig möglich, eilige Sachverhalte durch das Einstellen auf der Homepage der

Gemeinde schneller bekannt zu machen, um auf unvorhergesehene Ereignisse

besser reagieren zu können. Dadurch, dass die öffentlichen Bekanntmachungen

zusätzlich im Amtsblatt erscheinen, sind die Bürger trotzdem umfassend
informiert.

Die Satzung vom 11.05.2020 wurde in der Zwischenzeit der

Rechtsaufsichtbehörde, dem Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, angezeigt.

Mit Schreiben vom 03.06.2020 teilte die Rechtsaufsichtbehörde mit, dass sie

starke Zweifel daran hat, dass die Bekanntmachung im Hinblick auf

sondergesetzliche Regelungen bestimmt genug ist. In der

Bekanntmachungssatzung vom 11.05.2020 steht unter § 1 Nr. 3 lediglich der

Hinweis, dass abweichend von der Bekanntmachung auf der Homepage,

öffentliche Bekanntmachungen im Amtsblatt erfolgen, sofern dies gesetzlich
vorgeschrieben ist. Diese Formulierung führt insbesondere im Hinblick auf die

öffentliche Bekanntmachung von Bebauungsplänen zu Schwierigkeiten. Im

Baugesetzbuch ist gesetzlich vorgeschrieben, dass eine ausschließliche

Bekanntmachung im Internet zumindest derzeit nicht möglich ist. Dies hat zur

Folge, dass eine Bekanntmachung von Ortsrecht via Internet nicht durchgängig

geregelt werden kann. Vielmehr muss für die ortsüblichen Bekanntmachungen

nach dem Baugesetzbuch eine alternative Bekanntmachungsform konkret

festgelegt werden (hier die herkömmliche Bekanntmachungsform durch das

Einrücken in das Amtsblatt der Gemeinde). Der Hinweis wie oben beschrieben ist

nicht ausreichend bzw. bestimmt genug.

Um Rechtssicherheit, insbesondere bei Bebauungsplanverfahren, zu erlangen,

schlägt die Verwaltung vor, die Bekanntmachungssatzung entsprechend

der Anlage neu zu beschließen.



GEMEINDE OBERRIED

Protokoll

GEMEINDERATSSITZUNG

- öffentlich -

06.ü7.2020

Sitzung 14

Beschluss (einrti )@{
d

Der Gemeinderat beschließt die neue Satzung über die Form der öffentlichen

Bekanntmachung. Die Satzung vom 11.05.2020 tritt damit aul3er Kraft.



Gemeinde Oberried

Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Sa'fü«ng über die Form der öffentlichen Bekanntmachung
vom 06. Juli 2020

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in Verbindung
mit § 1 der Verordnung zur Durchführung der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Oberried am 06. Juli 2020
folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Öffentliche Bekanntmachungen

1) Öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde Oberried erfolgen, soweit keine
sondergesetzlichen Bestimmungen bestehen, durch die Bereitstellung auf der
Homepage der Gemeinde Oberried unter www.oberried.de. Die Wortlaute der
öffentlichen Bekanntmachungen werden zusätzlich im Amtsblatt der
Gemeinde Oberried veröffentlicht. Der komplette Wortlaut der
Bekanntmachung kann beim Hauptamt der Gemeinde Oberried
(Gemeindeverwaltung Oberried, Klosterplatz 4, 79254 0berried) von
jedermann während der üblichen Öffnungszeiten kostenlos eingesehen
werden und ist gegen Kostenerstattung als Ausdruck zu erhalten. Ausdrucke
der öffentlichen Bekanntmachungen können unter Angabe der Bezugsadresse
gegen Kostenerstattung zugesandt oder per Mail übermittelt werden. Bei sehr
umfangreichen Texten und Plänen kann eine verkürzte Form der
Bekanntmachung im Amtsblatt mit dem Hinweis auf die Homepage und auf
die o.g. Möglichkeiten erfolgen.

2) Als Tag der Bekanntmachung gilt
Homepage.

der Tag der Bereitstellung auf der

3) Abweichend von Abs. 1 erfolgen öffentliche Bekanntmachungen der
Gemeinde Oberried zu Bauleitplänen im Amtsblatt solange die Regelung der
§§ 3, 4a und 10 des Baugesetzbuches (Internetbekanntmachung nur
ergänzend) gilt oder auf Grund anderer sondergesetzlicher Bestimmungen.
Als Tag der Bekanntmachung gilt hier der Tag des Erscheinens des
Amtsblattes.

§ 2 Inkrafttreten

1) Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
2) Gleichzeitig tritt die Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntmachung

vom 11.05.2020 außer Kraft.

Oberried, den 07.07.2020

Vosberg, Bürgermeister

Hinweis

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde Oberried
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt der die Verletzung begründen soll, ist zu
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
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Top 6 Verschiedenes

Kurtaxe

Gemeinderat Rösch erkundigt sich danach, wie der Zeitplan hinsichtlich der

geplanten Erhöhung der Kurtaxe aussieht. Bürgermeister Vosberg erläutert, dass

der Grundsatzbeschluss für die Erhöhung am 27.07.2020 im Gemeinderat

behandelt werden soll. Bei einem entsprechenden Beschluss können die

Gemeindeverwaltungen anschließend mit der Kalkulation der Kurtaxe beginnen,

sodass die konkrete Kurtaxenerhöhung in einer der Sitzungen nach der

Sommerpause behandelt werden kann.
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Top 7 Frageviertelstunde

Keine Fragen.
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Q+. OTh.a020Das Protokoll wurde dem Gemeinderat am ..<4.?.:.'...'!='.."..'!. bekannt gegeben.

Für den Gemeinderat:
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Der Vorsitzende:
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rJu

Klaus VosbergJ Bürgermeister

Dey' Sdhriftführer:

Christoph Reza


